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HAT RAM OC ÜBERHAUPT EINEN SINN? 

Dies ist eine berechtigte Frage – sehr oft liest man in verschiedenen Foren bzw. sieht man auf Youtube Videos, 

welche einem vermitteln wollen, das RAM OC keinen Sinn hat. Die Leistungssteigerung sollte angeblich bei 

lausigen 0%-5% sein. 

Genau hier muss man ein wenig differenzieren. Die Informationen in solch Beiträgen/Videos sind meist nur 

spärlich ausgeführt. Meist wird bei Übertaktung des RAMs nur auf die Haupttimings sowie der Taktrate 

eingegangen. Die Subtimings bleiben da häufig unberührt bzw. es wird denen keine Aufmerksamkeit 

geschenkt. Diese Beiträge sind leider sehr irreführend und hat mit unseren RAM OC so gut wie gar nichts zu 

tun. Selten findet man vielleicht mal wirklich ein Schmuckstück im Netz, welches auch auf die Subtimings 

eingeht. 

WAS IST NUN UNSER ZIEL UND WARUM ZAHLT SICH RAM OC DOCH AUS? 

Unsere Gemeinschaft versucht nicht nur höhere Taktstufen zu erreichen, sondern auch die dazugehörenden 

Subtimings auf das System abgestimmt zu optimieren. Genau hier sieht man doch beachtliche 

Leistungssteigerungen ab einer Taktstufe von 3466 MHz und straffen Haupt- sowie Subtimings. Hier muss man 

aber auch sagen, dass vor allem im CPU Limit die Steigerung am schönsten zu sehen sind. Sollte man im GPU 

Limit liegen, ist die Leistungssteigerung im Blick auf die FPS ernüchternd, jedoch werden die min. FPS sowie 

max. FPS angehoben und ergeben auch im GPU Limit ein angenehmeres Spielvergnügen. 
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HIER EIN PAAR EINBLICKE BEZ. RAM OC UND RYZEN 3000 

CPU: Ryzen R5 3600 
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Mehr dazu findet ihr hier. 

 

 

 

https://www.computerbase.de/2019-08/ram-oc-amd-ryzen-3000-test/
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WELCHE PROGRAMME WERDEN FÜR DAS VORHABEN BENÖTIGT? 

AIDA64 (auch die Free Version ist für das Vorhaben ausreichend) 

Ryzen Master Tool (AMD) 

Karhu RAM Test (Einmalige Kosten in der Höhe von ca. EUR 10,--, aber mit Abstand das beste Programm) 

MemTestHelper – HCI MemTest (kostenlose Alternative zu Karhu) 

TestMem5  

DRAM Calculator  

[Übersicht] Speichertestprogramme 2018 

 

  

https://www.aida64.com/
https://download.amd.com/Desktop/AMD-Ryzen-Master.exe
https://www.karhusoftware.com/ramtest/
https://github.com/integralfx/MemTestHelper
https://hcidesign.com/memtest/download.html
https://www.overclock.net/forum/27577522-post2594.html
https://www.computerbase.de/downloads/systemtools/dram-calculator-ryzen/
https://www.hardwareluxx.de/community/f13/speichertestprogramme-2018-a-1195136.html
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KURZE INFOS ZU DEN EINZELNEN PROGRAMMEN 

IM NÄCHSTEN ABSCHNITT WERDEN KURZ DIE EINZELNEN PROGRAMME ERKLÄRT – RESTLICHE 
INFORMATIONEN FOLGEN IN DER ANLEITUNG. 

THAIPHOON BURNER 

Nachdem die Programme vom Netz geladen wurden, öffnet mal Thaiphoon Burner als Administrator. 
Vorgehenweise: "Read - Read SPD" 

Was kann ich nun aus dieser Übersicht erkennen? 

Die wichtigsten Punkte für den Anfang findet ihr in der rechten Spalte (DRAM COMPONENTS). 
Unter Manufacturer seht ihr den Hersteller (in meinem Fall: Samsung) 

Unter DIE DENSITY/COUNT seht ihr zb.: B-die, damit erkennt man, welcher IC verbaut ist. In meinem Fall 
Samsung B-die. 

 

 

 

  

https://www.hardwareluxx.de/community/f13/die-ultimative-hardwareluxx-samsung-8gb-b-die-liste-alle-hersteller-14-01-19-a-1161530.html
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Danach klickt auf "Report" - "Show delays in nanoseconds" - "File - Export to - Complete HTML Report" und 
speichert es auf eurer Platte. 

[Siehe Bilder] 
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RAM PCB LAYOUT 

Mit Thaiphoon Burner kann man ebenso das PCB Layout des RAM Kits auslesen. In der linken Spalte unter 

„Revision/Raw Card“. Bei DR Modulen sieht man da B1 oder B2 und bei SR Modulen A1 oder A2 stehen. 

Hier ein Foto zur Erklärung: 

 

Was bedeutet das nun? 

RAM Module mit A1/B1 Layout sind dafür bekannt, schärfere Haupttimings fahren zu können. Module im A2 

Layout schaffen dafür höhere Taktraten. 

Hier verlinke ich noch auf @emissary42 aus HWluxx SPD Datenbank 

(Hier könnt ihr auch eure SPD Dumps hochladen und verlinken – Sollten ihr keinen Account bei Hardwareluxx 

haben, könnt ihr eure SPD Dumps ebenfalls auf unseren Discord Kanal hochladen) 

  

https://www.hardwareluxx.de/community/members/emissary42-38573/
https://www.hardwareluxx.de/community/f13/hardwareluxx-spd-datenbank-beteiligung-erwuenscht-v2-update-06-04-19-a-1073628.html
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RYZEN MASTER TOOL 

 

Hier das Handbuch für das Tool: https://www.amd.com/system/files/2017-03/AMD-Ryzen-Processor-and-

AMD-Ryzen-Master-Overclocking-Users-Guide.pdf 

Unter Einstellungen kann man folgende Funktion aktivieren: 

 

Damit können die Timings übersichtlicher dargestellt werden, wenn man anschließend auf zb. den „Creator 

Mode“ klickt. 

https://www.amd.com/system/files/2017-03/AMD-Ryzen-Processor-and-AMD-Ryzen-Master-Overclocking-Users-Guide.pdf
https://www.amd.com/system/files/2017-03/AMD-Ryzen-Processor-and-AMD-Ryzen-Master-Overclocking-Users-Guide.pdf
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Ebenfalls kann die Sprache des Tools folgend auf Englisch umgestellt werden: 

 

C:\Program Files\AMD\RyzenMaster\bin\Languages 

Einfach die Datei „german.qm“ auf „german.qm.old“ ändern oder löschen.  

 

Weitere Funktionen findet ihr im oben verlinkten Handbuch – Einstellungen bez. RAM/CPU OC empfehle ich 

jedoch weiterhin im BIOS vorzunehmen. 
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RYZEN DRAM CALCULATOR 

Der Ryzen DRAM Calculator ist perfekt für Anfänger geeignet, welche sich mit der ganzen Materie noch zu 

wenig auseinandergesetzt haben.  

Wie lade ich nun mein RAM Kit Profil in den Calculator? 

Klickt dort auf "Import XMP" und ladet den eben gespeicherten Report in den Calculator. 

Stellt noch den "Processor" richtig ein. Achtet darauf, ob auch "Memory Type" korrekt übernommen wurde, 

wenn nicht, habt ihr ja in Thaiphoon Burner euren IC bereits ausgelesen. Nun noch die "Frequency" (Hier stellt 

eure gewünschte Taktrate ein) in meinem Beispiel 3800 einstellen und anschließend klickt man auf "Calculate 

SAFE oder FAST". 

 

Hinweis: „Profile Version“ wird in 3 Stufen angegeben: 

V1 steht für „High End“ Speicher 

V2 für nicht gerade guten Speicher 

Manual wird eigentlich für die Allgemeinheit verwendet 

Genaueres besprechen wir in der Anleitung selbst. 
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Mittlerweile kann man beim DRAM Calculator auch den Speicher testen: 

 

Auch neu ist eine „Freezekiller“ Option: 
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AIDA64 

Aida64 eignet sich perfekt um die Spannungen von VDIMM/VSoC/VCORE auszuloten. (Auch mit der 
Gratisversion möglich – keinerlei Beschränkungen bez. Stabilitätstest.) 

 

 

 

Mit Stress FPU*/cache/system memory sollte Aida für mind. 60min überstehen! 

*FPU kann aktiviert werden, muss aber nicht! Prinzipiell sind auch „system memory“ sowie „cache“ absolut 

ausreichend. 

ACHTUNG: Inkl. FPU wird eine hohe „Hitze“ erzeugt – Sollte nur der Boxed Kühler verbaut sein, oder es auch 

keinen guten Airflow im Gehäuse geben, empfehle ich euch nur mit „cache“ und „system memory“ zu testen. 

Auch damit ist es gut möglich, alles stabil zu bekommen. 

Sollte nur „Stress cache“ aktiviert sein, kann man perfekt die VSoC ausloten. 

ACHTET AUF EINE AUSREICHENDE KÜHLUNG EURER KOMPONENTEN! 
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KARHU RAM TEST 

Karhu ist für mich und auch bestimmt für viele andere RAM OCler da draußen, das non plus ultra, wenn es um 

Stabilitätstests für RAM OC Profile geht. Es kostet zwar ca. 10 Euro für eine lebenslange Lizenz, das Geld ist hier 

aber sehr gut angelegt. Immerhin dauert es eine lange Zeit, das RAM Profil auf Stabilität zu überprüfen. Karhu 

stellte sich als schnellste und effizienteste Programm für dieses Vorhaben heraus. (Ja, auch als 

Windowsprogramm unglaublich gut). 

  

Für Single Rank Module (2x8GB) braucht das Programm ca. 2 – 3 Stunden. 

Für Dual Rank Module (2x16GB) braucht das Prgoramm ca. 4 – 6 Stunden. 

ACHTUNG: Inkl. FPU wird eine hohe „Hitze“ erzeugt – Sollte nur der Boxed Kühler verbaut sein, oder es auch 

keinen guten Airflow im Gehäuse geben, empfehle ich euch nur mit „CPU cache“ zu testen. Auch damit ist es gut 

möglich, alles stabil zu bekommen. 

ACHTET AUF EINE AUSREICHENDE KÜHLUNG EURER KOMPONENTEN! 
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TESTMEM5 

TM5 dient als schneller Stabilitätstest. Die dazugehörige Config Datei nicht vergessen! (Siehe Downloadbereich) 

 

Für Single Rank Module (2x8GB) braucht das Programm ca. 20min -30min. 

Für Dual Rank Module (2x16GB) braucht das Programm ca. 40min – 60 min. 

DAS PROGRAMM ERSETZT KEINEN VOLLSTÄNDIGEN TEST MIT KARHU ODE R HCI MEMTEST!  
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LET’S TALK DRAM  

Parameter Function Values 

Memory clocks 

Added dividers for memory clocks up to DDR4-4000 without 

refclk adjustment. Please note that values greater than DDR4-

2667 is overclocking. Your mileage may vary (as noted by our big 

overclocking warning at the end of this blog). 

133.33MT/s 

intervals (2667, 

2933, 3067, 3200, 

3333, 3466, 3600, 

3733, 3866, 4000) 

Command rate 

(CR) 

The amount of time, in cycles, between when a DRAM chip is 

selected and a command is executed. 2T CR can be very beneficial 

for stability with high memory clocks, or for 4-DIMM 

configurations. 

2T, 1T 

ProcODT (CPU 

on-die 

termination) 

A resistance value, in ohms, that determines how a completed 

memory signal is terminated. Higher values can help stabilize 

higher data rates. Values in the range of 60-96 can prove helpful. 

Integer values 

(ohms) 

tWCL/tWL/tCWL 

CAS Write Latency, or the amount of time it takes to write to the 

open memory bank. WCL is generally configured equal to CAS or 

CAS-1. This can be a significant timing for stability, and lower 

values often prove better. 

Integer values 

(cycles) 

tRC 

Row cycle time, or the number of clock cycles required for a 

memory row to complete a full operational cycle. Lower values 

can notably improve performance, but should not be set lower 

than tRP+tRAS for stability reasons. 

Integer values 

(cycles) 

tFAW 

Four activation window, or the time that must elapse before new 

memory banks can be activated after four ACTIVATE commands 

have been issued. Configured to a minumum 4x tRRD_S, but 

values >8x tRRD_S are often used for stability. 

Integer values (ns) 

tWR 

Write recovery time, or the time that must elapse between a 

valid write operation and the precharging of another bank. Higher 

values are often beneficial for stability, and values < 8 can quickly 

corrupt data stored in RAM. 

Integer values (ns) 

CLDO_VDDP Voltage for the DDR4 PHY on the SoC. Somewhat 

counterintuitively, lowering VDDP can often be more beneficial 
Integer values (V) 

https://community.amd.com/external-link.jspa?url=http%3A%2F%2Fwww.legitreviews.com%2Fadjusting-the-trc-memory-setting-is-important_458
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Parameter Function Values 

CLDO_VDDP for stability than raising CLDO_VDDP. Advanced overclockers 

should also know that altering CLDO_VDDP can move or resolve 

memory holes. Small changes to VDDP can have a big effect, and 

VDDP cannot not be set to a value greater than VDIMM-0.1V (not 

to exceed 1.05V). A cold reboot is required if you alter this 

voltage. 

  

Sidenote: pre-1.0.0.6 BIOSes may also have an entry labeled 

“VDDP” that alters the external voltage level sent to the CPU 

VDDP pins. This is not the same parameter as CLDO_VDDP in 

AGESA 1.0.0.6. 

tRDWR / tWRRD 

Read-to-write and write-to-read latency, or the time that must 

elapse between issuing sequential read/write or write/read 

commands. 

Integer values 

(cycles) 

tRDRD / tWRWR 

Read-to-read and write-to-write latency, or the time between 

sequential read or write requests (e.g. DIMM-to-DIMM, or across 

ranks). Lower values can significantly improve DRAM throughput, 

but high memory clocks often demand relaxed timings. 

Integer values 

(cycles) 

Geardown 

Mode 

Allows the DRAM device to run off its internally-generated ½ rate 

clock for latching on the command or address buses. ON is the 

default for speeds greater than DDR4-2667, however the benefit 

of ON vs. OFF will vary from memory kit to memory kit. Enabling 

Geardown Mode will override your current command rate. 

On/Off 

Rtt 
Controls the performance of DRAM internal termination resistors 

during nominal, write, and park states. 

Nom(inal), WR(ite), 

and Park integers 

(ohms) 

tMAW 

Maximum activation window, or the maximum number of times a 

DRAM row can be activated before adjacent memory rows must 

be refreshed to preserve data. 

Integer values 

(cycles) 

tMAC 

Maximum activate count, or the number of times a row is 

activated by the system before adjacent row refresh. Must be 

equal to or less than tMAW. 

Integer values 

(cycles) 
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Parameter Function Values 

tRFC 

Refresh cycle time, or the time it takes for the memory to read 

and re-write information to the same DRAM cell for the purposes 

of preserving information. This is typically a timing automatically 

derived from other values. 

Integer values 

(cycles) 

tRFC2 
Refresh cycle time for double frequency (2x) mode.  This is 

typically a timing automatically derived from other values. 

Integer values 

(cycles) 

tRFC4 
Refresh cycle time for quad frequency (4x) mode. This is typically 

a timing automatically derived from other values. 

Integer values 

(cycles) 

tRRD_S 
Activate to activate delay (short), or the number of clock cycles 

between activate commands in a different bank group. 

Integer values 

(cycles) 

tRRD_L 
Activate to activate delay (long), or the number of clock cycles 

between activate commands in the same bank group. 

Integer values 

(cycles) 

tWR 

Write recovery time, or the time that must elapse between a 

valid write operation and the precharging of another bank. Higher 

values are often better for stability. 

Integer values (ns) 

tWTR_S 
Write to read delay (short), or the time between a write 

transaction and read command on a different bank group. 

Integer values 

(cycles) 

tWTR_L 
Write to read delay (long), or the time between a write 

transaction and read command on the same bank group. 

Integer values 

(cycles) 

tRTP 

Read to precharge time, or the number of clock cycles between a 

READ command to a row and a precharge command to the same 

rank. 

Integer values 

(cycles) 

DRAM Power 

Down 

Can modestly save system power, at the expense of higher DRAM 

latency, by putting DRAM into a quiescent state after a period of 

inactivity. 

On/Off 

Quelle: https://community.amd.com/community/gaming/blog/2017/05/25/community-update-4-lets-talk-

dram  

https://community.amd.com/community/gaming/blog/2017/05/25/community-update-4-lets-talk-dram
https://community.amd.com/community/gaming/blog/2017/05/25/community-update-4-lets-talk-dram
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RAM OC ANLEITUNG 

Hardware: 

CPU: AMD Ryzen 3600 

Kühler: Scythe Mugen 5 

RAM: G.Skill Trident Z 2x16GB 3733CL17 (Samsung B-die) 

Mainboard: ASUS X570 Crosshair VIII Hero (WiFi) – Agesa 1003 (0702) 

Wie gehen wir nun vor? 

In den ersten Schritten kümmern wir uns um den RAM Takt (Memory Frequency) und den Infinity Fabric Takt 

(FLCK Frequency), sowie nur den Haupttimings! 

 

In aller Kürze zur Infinity Fabric: Bis zu einem Takt von DDR4-3600 arbeiten die internen Teiler mit 1:1:1 

(MEMCLK = UCLK = FCLK). Darüber hinaus verweilt das IF bei 1.800 MHz und das UCLK wird gegenüber dem 

MEMCLK halbiert, was eine „Straflatenz“ nach sich zieht. 
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Wenn man noch kein RAM OC betrieben hat, empfehle ich bezüglich der Timings auf den DRAM Calculator 

von 1usmus zurück zu greifen. 

Wie im Sektor Thaiphoon Burner beschrieben, ladet den vollständigen HTML Report in den DRAM Calculator. 

Ich selbst verwende unten jedoch meine eigenen Timings – für den Anfang könnt ihr euch jedoch an den 

Calculator halten. 

Hinweis: Für Micron E-die Speicherchips (Crucial Ballistix Sports LT 3000CL15/3200CL16) empfehle ich euch 

bez. Haupt- und Subtimings auf folgende Werte zu verlassen: E-die Anhaltspunkte von zerocoolriddler 

 

Ich möchte euch hier einen langsamen Weg in die Thematik bieten. Jedoch ist bereits jetzt die rechte Seite 

des Calculators sehr wichtig– Der erste Bereich behandelt die Spannung auf den RAM sowie die VSoC und 

nun mit Ryzen 3000 auch die VDDG Spannung (für das Infinity Fabric). 

Unter „Misc Items“ findet man auch in dicken Buchstaben die „FCLK“ – diese gibt den Takt für das Infinity 

Fabric an und die oben genannte VDDG ist die damit einhergehende Spannung. 

Der zweite Block „Termination Block“ und der dritte Block „CAD BUS Block“ geben verschiedene Widerstände 

an – Die Widerstände spielen mit Ryzen 3000 eine untergeordnete Rolle. Faustregel für Single Rank Module 

(2x8GB) RttNom/RttWR/RttPark auf 0/0/5 und bei Dual Rank Module (2x16GB) 7/3/1 oder 0/3/1.  

Hier kann man es mit zwei Vorgehensweisen versuchen - entweder von unten nach oben tasten bzw. 

umgekehrt. In meinem Beispiel setzen wir die Werte unten an und testen durch. 

  

https://www.computerbase.de/forum/threads/amd-ryzen-ram-oc-community.1829356/page-678#post-23004580
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Hinweis: Bei Ryzen 3000 sind sehr geringe ProcODT Werte keine Seltenheit. Geringere ProcODT hat aber eine 

leicht höhere VDIMM (DRAM Voltage) zur Folge. 

 

 

GearDownMode Enabled → höhere Stabilität – leicht geringere Latenzen 

PowerDownMode Disabled → deaktiviert den Stromsparmodus 

Restlichen Widerstände kann man bei Ryzen 3000 am Anfang beruhigt auf AUTO lassen. Es werden 

normalerweise bei Single Rank Modulen die RTT Werte (Nom, Wr und Park) auf 0/0/5 und bei Dual Rank 

Modulen auf 0/3/1 (oder 7/3/1) gesetzt. Diese Werte sind auch meist stabil zu bekommen.  
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VSoC → zwischen 1,00 und 1,20V  

VDDG → 0,95V bis 1,10V 

DRAM Voltage → 1,37 bis 1,45V (Max. bis 1,50V mit aktiver Kühlung ab 1,45V) 

Sollte ein Boot erfolgreich sein, dann könnt ihr gleich mal die Stabilität testen 

Lotet als erstes Mal die RAM/VSoC/VCORE Spannung mit AIDA64 aus). Zuerst testen wir mit den im Aida Part 
erwähnten 3 Einstellungen (FPU/cache/system memory). Lasst dazu AIDA64 mal für ca. 60min laufen. 

Sollte Aida schnell einen Fehler auswerfen (oder Bluescreen), liegt es sehr wahrscheinlich an der zu geringen 

Spannung am RAM.  

Wir machen hier noch kurz einen Gegentest mit Karhu und TM5. 

Der Gegentest mit Karhu/TM5 bestärkt meine Vorahnung, schnelle und mehrere Fehler bei Karhu können auf 
VDIMM/VSOC/ProcODT hinweisen. 
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Viele Fehler sind eigentlich immer schön zu sehen, da man da leichter agieren kann, im Gegensatz zu einem 

späten Fehler bei Karhu (In Part II gibt es mehr dazu). Bei Karhu sollten ca. 2,0 - 2,5GB für euer System frei 

bleiben. 

  

Alle drei Tests bestätigen uns, dass es Fehler bei der Spannung gibt. Nun, wir machen hier zusätzlich noch einen 

Test mit Aida64 und aktivieren hier nur „cache“ – dieser Test zeigt uns, ob VSoC zu gering eingestellt ist. Sprich, 

wir können dann im BIOS/Command Center/TurboVCore (ASUS)/usw… die VDIMM (DRAM VOLTAGE) sowie die 

VSoC gleich ein wenig erhöhen (geht hier in kleinen Schritten nach oben, bis Aida64 stabil läuft). 

Wie in TestMem5 Teil erwähnt, dient das Programm als Schnelltest, wobei mit Ryzen 3000 das Programm 

zuverlässiger geworden ist – solltet ihr mit euren Haupttimings bis hier her gekommen sein, könnt ihr auch mal 

die Subtimings ins BIOS einspielen und einen weiteren Lauf mit Aida64 und TM5 machen (Orientiert euch bei 

den Subtimings mal an die „SAFE“ Settings des DRAM Calculators). 

Hier empfehle ich, die Subtimings paarweise (2 Stück) zu ändern und zu booten. Sollte ein Boot nicht möglich 

sein, könnt ihr die Fehlerquelle besser eingrenzen. 

Gratulation, wenn ihr ein stabiles Setting bei DDR4-3600 findet. Danach könnt ihr weiter nach oben gehen. 

 

Hinweis: Für Micron E-die Speicherchips (Crucial Ballistix Sports LT 3000CL15/3200CL16) empfehle ich euch 

bez. Haupt- und Subtimings auf folgende Werte zu verlassen: E-die Anhaltspunkte von zerocoolriddler 

  

https://www.computerbase.de/forum/threads/amd-ryzen-ram-oc-community.1829356/page-678#post-23004580
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DDR4-3800 MIT IF BEI 1900 MHZ EIN PROBLEM? 

DDR4-3800 mit einer IF bei 1900 MHz ist keine Selbstverständlichkeit. Hier kann es vorkommen, dass nicht jede 

CPU den hohen Infinity Takt mitmacht. Man kann hier noch bei der VSoC sowie der VDDG drehen und testen, 

ob man damit ein stabiles Setting erzeugen kann. Sollte kein Boot mit einer IF bei 1900 MHz möglich sein, ist es 

kein Beinbruch. Hier sollte man einfach versuchen eine Taktstufe runter zu gehen. Wichtig ist es, die Teiler auf 

1:1:1 zu betreiben, da man sonst eine Starflatenz mit sich nimmt. 

Bei höheren Taktraten kann auch das Board für die Subtimings auf AUTO zu geringe Werte verwenden. 

Probleme kann es hier bei tWRRD unter 4, tRDWR unter 10, tRP unter 10, tFAW unter 24 und 

twrwrSCL/trdrdSCL unter 4 geben. 
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Wie lange sollte man mit Karhu testen? 

Hier empfiehlt es sich, den ersten Lauf bis 10.000% zu machen – danach schaltet euren PC für ein paar 
Minuten aus, startet neu und lässt einen weiteren Lauf in Karhu bis mind. 5000% laufen. 

 

Wer kein Geld für Karhu ausgeben möchte, sollte auf HCI Memtest und den Memtest Helper zurückgreifen. 
Auch das Programm inkl. TestMem5 sind für die Stabilitätstests geeignet. 
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PROCODT/RTT/CAD – STABILITÄT FÜR BOOT/KARHU/TM5/AIDA64 

Single Rank Module: 

ProcODT 28 30 32 34 37 
 43 48 53 60  

Wählt den geringsten Wert aus, welcher zu einem erfolgreichen Boot führt! 

Umso höher die Taktstufe, umso mehr kann eine höhere ProcODT euch helfen, das Setting stabil 
zu bekommen. Es gibt auch RAM Kits, welches eine von Haus aus höhere ProcODT bevorzugen. 

 

 

 

 

 

 

Quelle: https://www.hardwareluxx.de/community/f13/ryzen-ram-oc-thread-moegliche-limitierungen-

1216557.html 

Dual Rank Module: 

ProcODT 34 37 40 43 48 
 53 60 68   

 

 

 

 

 

 

Quelle: https://www.hardwareluxx.de/community/f13/ryzen-ram-oc-thread-moegliche-limitierungen-

1216557.html 

RZQ/1 = 240 Ohm 

RZQ/2 = 120 Ohm 

RZQ/3 = 80 Ohm 

RZQ/4 = 60 Ohm 

RZQ/5 = 48 Ohm 

RZQ/6 = 40 Ohm 

RZQ/7 = 34 Ohm 

Das sind hier nur Anhaltspunkte, wie hoch die ProcODT bei euch genau sein muss, müsst ihr bitte selbst 

ausloten – wählt zumindest immer die geringste Stufe, welche euch einen Boot ermöglicht. In höheren 

Taktbereichen solltet ihr auch die ProcODT nach oben anpassen – für die Stabilität sehr wichtig.  

https://www.hardwareluxx.de/community/f13/ryzen-ram-oc-thread-moegliche-limitierungen-1216557.html
https://www.hardwareluxx.de/community/f13/ryzen-ram-oc-thread-moegliche-limitierungen-1216557.html
https://www.hardwareluxx.de/community/f13/ryzen-ram-oc-thread-moegliche-limitierungen-1216557.html
https://www.hardwareluxx.de/community/f13/ryzen-ram-oc-thread-moegliche-limitierungen-1216557.html
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FEHLERANALYSE KARHU 

In Arbeit! 
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TRFC TABELLE 

 

tRFC Tabelle 

  

https://cdn.discordapp.com/attachments/506901533821239317/621822264698208277/trfc_neu.png
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RAM OC LISTE VON SHAAV 

Hier findet ihr tolle Ergebnisse anderer RAM OClern. 

https://docs.google.com/spreadsheets/d/1HKPVfDcFO-
aieAOXHFQZp15rwWadbPTVDNgO8vtyDCM/edit#gid=568101370 

 

  

https://docs.google.com/spreadsheets/d/1HKPVfDcFO-aieAOXHFQZp15rwWadbPTVDNgO8vtyDCM/edit#gid=568101370
https://docs.google.com/spreadsheets/d/1HKPVfDcFO-aieAOXHFQZp15rwWadbPTVDNgO8vtyDCM/edit#gid=568101370
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WIE WARM DARF MEIN RAM KIT WERDEN? 

Lt. DDR4 Spezifikationen von Samsung können die Speicherkits eine Temperatur von 85° Celsius 
(Normalbereich) wegstecken. 

Für mehr Stabilität empfehle ich euch, die Temperaturen eher gering zu halten. Laut Erfahrungsberichte vieler 

User ist es sinnvoll, nicht über 52°-55° Celsius zu gehen – teilweise ist auch die Rede von nur 48° Celsius. Sorgt 

für einen guten Airflow im Gehäuse. Interessant werden Temperaturen ja erst nach einer ausgiebigen 

Zockernacht, wenn die Grafikkarte ebenfalls das Gehäuse mit Abwärme versorgt. 

WIE VIEL SPANNUNG (VDIMM) IST SINNVOLL? 

Bis 1,50V VDIMM kann man den RAM Kits ohne Probleme zumuten. Ich selbst empfehle eine aktive Kühlung 

der Speichermodule ab >1,45V VDIMM. Hier verweise ich nochmals auf das Vorwort und übernimm keinerlei 

Haftung/Garantie für irgendwelche Schäden an euren Hardwarekomponenten. 

Hinweis Es kann sein, dass teilweise zu hohe Spannungen zur Instabilität führen können – hängt wieder vom 
RAM Kit ab. 

EIGNEN SICH AUCH SPIELE ALS STABILITÄTSTEST? 

Kurz und knappes JA! 

Es stellte sich heraus, dass vor allem Battelfield 5 und PUBG sich perfekt für dieses Szenario eignen. Des 

Weiteren kann man noch zur Assassins Creed Reihe greifen. 

Wie zeigt sich nun, dass mein RAM OC Profil instabil ist? 

Meist landet man ohne jegliche Fehlermeldung einfach am Desktop! 

Was hilft mir nun dabei, es stabil zu bekommen? 

Achtet auf die Temperaturen eures RAM Kits – zu hohe Temperaturen, dass eine Instabilität 
hervorgerufen wird? Achtet auf eine ordentliche Belüftung. 

Meist hilft es aber auch schon, einfach die VDIMM um 0,01V zu erhöhen – oder auch die VSoC um 
einen kleinen Schritt nach oben setzen. (Muss von euch selbst ausgelotet werden). 

  

https://www.samsung.com/semiconductor/global.semi/file/resource/2017/11/DDR4_Device_Operations_Rev11_Oct_14-0.pdf
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